
Amtsblatt MHmbacherIeitnng.
M»'. »?<z. Freitag den 5 Antust >85».

Z 362. » ( l ) Nr. 5^W

K u n d m a ch u n g

Für die Bestellung dcö zur Bchcihnnq der
?lmtbll.>kaliläl»>n dcr k. k. Finanz. Bezirks ^ Direk-
tion, der e, k. Tabak- und Slempclvcrschlciß-
Maaazii'.e, des s. k. Gefällä Ol'eramlcö, der
liauptzolla.ullichl'ü Fachinen ^ W l̂'dstube in Laî
dach, da>m der Amtalokalttalvn der t, k, Hlener-
Direktion, dctz k. k. ̂ andeömünzprobiramtcö nnd
dcr k. k, Finanz-Prokuraturs ?lbtheilung in Lai-
bach, im Winter l l ^ ^ ' / ^ erforderlichen Brenn
Holzes wird am 22. August l. I . um U) Uhr
Vormittags im AmtSgebäude der gefertigten
Finanz-Bezirkö-Direktion am Schulplatze Hauö«
Nr. 2iN eine Minuendo-Lizitation und Ver-
handlung mit allfälllgen schriftlichen Offerten
unter nachstehenden Bedingungen vorgenommen,

1. Der Bedarf besteht für die Lokalitäten
im Gebäude der Finanz-Bezirks - Direktion in
45, für das Gefallen-Oberamt in 4 l , für die
Fachinen-Wachstube in 2 , für die Lokalitäten
der k. k. Steuer-Direktion in 27, für das k. k.
Landesmünzprobiramt in ltt und für die k. k,
Finanz-Prokuraturö-?lbthc!lung beiläufig in IM
biö »5 Wiener-Klafter harten ungeschwemmten
Buchenholzes, in der hier gewöhnlichen Scheiter-
lange von 22 biö 24 Zoll, welches uollkommen
trocken und durchaus von guter Qualltät sein must.

2. Als Fiskalpreiä für die n. ö. Klafter
des bezeichneten Brennholzes wird dcr Betrag
von « si. 53 kr. ö. W. festgesetzt.

3. Aus obigen Holzquantiläten sind bi5
Ende September l, I . l̂5 Klafter in das Holz-
magazin im Finanz-Bezirks-Dircktionsgebäudc
am Schulplahe Haus Nr. 2!>7, 41 und '̂  Klafter
in das hierol tige Gefallen - Oberamtsgoliä'llde
am Rann; die für die k. k. Steuer« Direktion,
das k, k. Landeömünzprobiramt u:id für die k, k.
Finanz-Prokuraturö-Abtheilung benöthigt wer-
denden Quantitäten aber in den Holzlagen der
betreffenden Behörden, welche den ganzen Holz-
bedarf nicht auf ein Mal fassen können, über
jedesmalige Aufforderung in der angesprochenen
Qualität abzuliefern und in allen benannten
Httcn klaftcrweise (jede Klafter mit einem Krcuz-
stoßc v ^ ^ l ) ) auf Kosten des Lieferanten in
der betreffenden Hol'zrci"'^ aufzuschlichtcn.
" Ausdrücklich wird yiebei bedungen, daß für
dcn Fall, als von einer dcr vorkommende!! Ve-
hörden der von einem der obangeführten Aemter
nicht die vorliegende präliminirte Menge Brenn-
holz, sondern mehr oder weniger benöthigen sollte,

- der Lieferant das größere oder mindere Quantum,
welches ihm bis Ende September d. I . bekannt
gegeben werden wird, unter den sonst aufrecht
bleibenden Bestimmungen zu liefern haben wird

4. Nach beendeter Lieferung wird dem Llc-
feranten der entfallende Vcrgütungsbetrag bei
der hierortigcsi k. k, Finanz-Vezirks'kasse zahlbar
angewiesen werden.

5 Sollte der Kontrahent die Lieferung nicht
vollkommen erfüllen, so räumr er dem hohen
Aerar und rücksichtlich der gefeltiaten Kinanz
Bezirks-Direktion das Recht ein, ^ ! Hol be-
darf um was lmmer für einen Preis und auf
was immer fur eme Art beizuschaffcn und den
ausgelegten, allenfalls den Erstehungspleis über-
steigenden Mehrbetrag aus seinem eingelegten
Vadium und beiUnzulänglichkeit dieses letztem
aus seinem, ganzen Vermögen einzubringen

« Zu diesem Ende hat jeder Nnternehmungä:
lustige vor der Versteigerung ein Vadinm von
Drei und sechzig Gulden ö'st. A3. zu erlegen,
Welcher Betrag dem Nichterstcher uach beende-
ter Lizitation sogleich rückgestcltt, bezüglich des
Erstehero s^cr "lö Kaution zur Sichcrstellung

erst nach vollständiger Erfüllung derselben rück-
gestelll werden wird.

Uebrigens bleibt die Genehmigung oder Nicht-
gcnehmigung des Bcsibotes der hohen k. k.
Finanz-Landes-Direklion vorbehalten.

7. Der Ersteher hat den klassenmäßigen
Stempel für ein Pare des dießfaUs errichtet
werdenden Kontraktes zu bestreiken.

«. Die vorschriftmäßig verfaßren schriftlichen,
mit einer ütt und U Kreuzer ost. W. Stem-
pclmarke ucrsehenen und mu dem Uadium von
<j» si. öst. W. belegten Offerte müssen bis zum
2 l . 'August l. I . ,2 Uhr Mittags versiegelt
und mit der Aufschrift: »Holzlirferungs Offert"
im Bureau dcS k. k. Finanz-Bezirks-Direktors
in Laibach übergeben werden.

<>. Die aus dem mit dem Erstcher abzu
schließenden Vertrage etwa entspringenden Rechts-
strcitigkcitcn, das hohe Gefallenärar mag als
Kläger oder Geklagter eintreten, so wie alle
hierauf Bezug habenden Sichcrstcllungs - und
Erekutionsschritte, werden bei demjenigen im
Sitze der hierortigen k. k. Finanz-Prokuraturö-
Abthcilung befindlichen Gerichte, dem der Fiskus
als Geklagter untersteht, durchzuführen sein.

K, k. Finanz-Bezirks-Direktion.

Laibach am 29. Juli «859.

Z ,332 ( l ) Nr 3737.
G d i k t

Das k. k. Landeögericht Lalbach hat über
Ansuchen des Ereklltionßführers die,̂  auf den
l . August l I . angeordnete lt. exekutive Fc,l-
bictung der, dem Hcrin Georg K a r g gehöri-
gen, im magistratlichen Grundbuch? 8„I, Rekt,
Nr. 7« vorkommenden R<-alitäl Haus-Nr. «5>,
auf den 29. August l. I - übertragen.

Laibach am 2. August i^5,9.
Z. 1U2l1. (2) N.. ^!<^7.

<Sxek„t,ve Vlealitatcn ^izitation.
Vo» drin l. f. szädt, dclc^. Beziilö^clichle Neu»

stadll wird hicmii l'claiiut sscmachl:
Eö lci ülier Ansuchen dcs Hell» Eduard Niltcr v.

NoscM'cld, die crelulivc Versteigerung der. dem Johann
Suppauzhizl) von Ouvlrolf ythölisiln. <n der Olt^-
gcmrliwc Pcchd^rf. Omchasl Oiiilo^rf sstlc^eiis», »ll>
Rrlt. Nv. <i!> !><l Giü Wcillyof rixkonnnrnocü Rlalitäl.
,̂ ur Hclcinlniügung der FcnDcllmg pr. 2<i2 ft. ii0 kl.
öft. W. samn'l N,l'l»usrl'!ndllchlr!lsn dewiUigcl wor̂
dcn, z» ,rc!chsm lii'dc rrei Ta^siihini^n. »no zwai:

oic erste auf dcn ̂ i. Seplrmlur l8ü9.
,. zioeilc » .. 3. Ollobcr
„ orillc „ v ^- 3io^rml'lr

jsdcsma! Vormittag von l) dis ^2 Uhr in dicsrr Gc>
richtök^iizlci angeollmrl woidcn.

Dirse Rcalllät dcsirhl auö Noh». uut' Wulh'
schofls^cbalidrn, AscksNl, Wicscii »mo W.'ll'alllheürl'^
dicsr,be wlllde am 11. Im>i l8.'^9 auf ̂ 38 ft. 60 kr.
ö!l. W. gclichllich ŝ eschahl. Ut>d wird l»ci der lrslrn
u»d zwlilln Vcr!)ligsllll!gs'Ta^slißll»g »ur lim ol̂ er
üdcr dlrscn LchaPwcNl), l»n der drilttn al'er auch
milrr dtmsrldcn an rcn Mcislblctenrcn hiütangcgcl'fll
werben.

Die Lizit.uicns' Pedingl'lsse. wornach jcocl L'zi«
llint ein 1l))6 Vi,l"i,lm zu erllaen y.n. so wie das
Schapmigöprowkoli lli,t» rcr OrlliioduchScrlrall, lönnen >
hicramlS eiüqssryl» werde». j

K. l. släol. d.Ic>i. PcznMcrichl NeuNadll am

^ 1298. (2) ' Nr. 907. <
^ ^ O d i k t.

Vl'i, dem k. k. VczillSamte Trcffcn, als Gericht,
wild mil Vczug M'f das Edikt ddo. t . Juni d. I . .
^ . 997 l'ckalilU gsM"chl. ^"l> cö vm« dcn g,^en,
Johann'ssmclz aus ̂ »U auf den 1 6 / A » M . l<>.
Septcmlill ll„d alls dcn 10. Okwl'tr h'. I . l'lslimm'
teu Ncalfcill'ielui'gl» scin ^ll'^mmsil cryallc,, hadc.

T.effcn am 29. Juli 1V59.
Z. ^3,9 V2) N l . 10^8<>.

E d i t « ,
Dnö l. k. slädl. dclca. Vczirtöaclichj zu Laibach

macht l,tl.il,m. daß d,c in Sachen dcr Frau Thcrcsla
Kls!!,l>ir!ist ül,d Hl». Dr. ^'N'ljchitjch. Vmmlmder der
">'»dl,j >i(N^li!la ii»l» Phllcmlciia Nleiüdirüsl. gegen
X"to,i Schillp lw» I ^ , ^ " 1 . pck». 420 ft. ö. W. auf
de„ 6. Allssult p. I . allgeordnete slelutive Zcildi»tul>g
der gsgnll'schli,. im Ollü'dl'lichc d r̂ Hslrschaf! Aliersperg

>ub Ulb. Nr. 42«. Nrl l . Nr. 180 vollommcnrcn 5ica-
litäl, mit Vcidrhall dcs Orics und der Stunde mis
den 19. Tcptcmblr d. I , ül'rltreten wordlu ist.

Laibach am 24. Juli l ö«9 . ^

Z. 1297. (2) Nl , :ll9!»,
E d i k t .

Von dem k. l. Vlzirlsamlc Melsl>,rg. als Ge»
j richt, wird llmd gemacht:

Eel sci iN'cr 'Ansuchsü dri f. k. filial!'» Prosolalur.
ndnülü' der pi» cliu^l», in lc» Verkalk' dc> 5»lm Vrs'
lasse dc« scli^n Dcchonlö Aitton Klivz in Aeclsblsss
ssedörigln ^al̂ rnisse, nach Aussch,idling dcr Llgata. durch
öft'llillich, Vclslligcrullss qew'lliqct. hic^u die Tag-
sapnnn auf dl» 11. August I. I . flut» »im 9 Udr in
lc'co Pf.nrhof flstgesct)l. »rozn Liebha^r zu lrscheinrn
eingcladc» merdln.

ẑ . k. Bezirksamt Adclöl'crg. alS Gericht, am
2tt. I l l l i 1«o9.

Z. 128l (2) Nr. !4ft0.
E d i l t.

Von dcm k. k. Vezirfsamte Feistlih. alö Ge»
richt, wird hicmit kund gemacht:

Es sei liber Ansuchen deS Hrn. Karl Hoyl,r, k. k.
Poslclpidicitt i» LaaS. qegen Aiilon Kanzhizh von
Saglujs, wegen schnldineu 33 fi. 21 kl. e. l«. f..
kic nNl Vescheide vom 29. Fel'Nlar 185«. Z. U19U.
l'cwiUigtc. whin ststirle Fsilbittunc; der. dem ksylern
qcbör,qcn. im Gruodl'uche der Hcilschafl Pleni >>»!!>
Ull'. Nr. 13 voskonimllidcn, gcrichüich ai,f 27lltt fi.
40 fr. liewerlbstli, Ncalilat reassumirt »nid his;,, die
drille Taa.s"lm>,a ,il„er!ich auf dcn 31. August l. I .
flüh 9 Nl?r dicrgerichts mil dem Vcdculc» migrord>
nct. dnß hiebet die Ncalital auch linter dcm Schaz«
zmiaM'erlhe dintangrsssl'rll wcrde» w!ro.

Dai« Schayim^protoloU. der Glundl'uchöl'ltl-asl
liud die ^i^tationöl'ec-inqnisse loiloen bci dicjem Ge»
richte i»denqewöl>l<!>chsn Aml^st»ndlnli!lgsscl)cn wlrden.

K. s. Vrzill^amt Feisilik. als Gericht am 18.
März 18^9.

ZT'i^Üs. ^(2)^ " N ^ I 769.
E d i k t .

Von dlli, k. k, Vczills.imtc Frislritz. alö Grllch,.
wird dcm m>l'ela»»l wo l'lfiiwlichcn Johann Vizliizh
und dessen ebcnfnUs undelanulen lilben und 3i,chlS.
nachfol^lln cliu»cn:

Es yal'c grgcn sic Iosrfa Vizdizh. vo», Dornc«g
HauS« Nr. .'57. die Klage ciiif E>slhu„a. der. im Glunb-
l'uche Pfarre/ill Dorncag ^ul. Url». N l , 1 vorkommende,
'/, Hlll'e jammt A l l . und Zugcyör l̂<' p ru^ . 30.
März d. I . . Z. 1709, a»ftcsll<l,gt. woiuder die Tag-
sayüüss^cluf dcn 27. Ol'ober l. I . fn'ch 9 Udr.mi l
dem Anhange des §. 29 hitramtS augeoldnet wurde.

Dessen werden die ulll'etannt wo l'lfiüdjiche» Zo<
liam, Vizhizh. jo wie dcsse» tliciifaUs lltilletannlt
Erden m,t dcm Bcisahc vcrsländiat. daß sie bis da>
din cnllredcr scllist zu mchemcn. odcl rechtzeitig
liucn Bevollmächtigte» ander namvaft zu machen
dal'en. widllaenS die Ncchtssache mit dem unicr E i .
ncm auf idle Gefahr m,t» .<toslen aufgesteUlen ^ur»-
lor »<l nclum Hrn. Anton Ull'anzhlzh . Iadle ver«
handelt wrrdcn wild.

ss. l. Bezirksamt Feistliß, als Gcricht. am 3tt
März 1839.

Z. »282. (3, ^ N l ,zt<7.
E d i k t ,

Von dem k. s. Bezistsimt, Feistsitz, als Ge,
sich!, wird bielmit r-lsannl gctnacht:

^s sci übe, dasi?lnsuchs>, d>r Mcnicma Marin»
zih von Sagurje, gegen Mlch.,ll Malin^hizh vlm
Gl.»!cnl'slin, weg,n jchlllvlqen 204 si. 52 t>. E M ,
o, ». «>., in die elckulive öffenlliche Velsteigelung
tel, dcm ültztern gchöllßen, im Glundduche del H l ' l -
schasl Adeiso,lg 5»!) Uit>. N l . 447 volkommcnden
Mtaüläl sammt A i , . und Zugelwl, im gerichiüch
elho^lnen Sckahungt'wsllhl rvii 7XI st. 58 t l . V M .
glw,U'g<t, nnd ziil 3lotnakm, d,lstlden die elste,
zwntc und dlillc Flildillungslags^tznug auf d,n K .
August, aui den 24. Septeindtl u»d auf den 2«.
OlN'bll l. I . , jet'.'ölnal Vl lmil lags um 9 Uhl in
der AmlSkanzlli mit dem Anhange bestimmt wölben,
dab die lrilzul'itlende Re.^iial nur bei rer letzten
Feilbillung auch unlll dein Schahungöwellhe an den
Meistdietenden hllllangtgel'en welde.

Das Scbaljungöplolotoll, der Grundbuä-s,l,
lral l und die tllzil^lionSl'edinstiusse können d,i die.
scm Otllchlc in dln glwö!)»!icl'cn Amisstunkm «in-

l gllehsn weldcn.
l K t. lU»z«llsan^zci!llitz, ^Ib Ollichl, am 22.
! März !ß5!1.



5Iil
3. »275. (2) j i 3 l l . , 0 l 7 .

(5 d i k 5 » -
z u r E i n b e r u f l l , ,g »,!,- s< e r la ffc il fch a f l s< !

G l ä u b i g e r .
Von dem k. k. Bezirksamte Kronau, als

Gericht, werden Dirjcni^ci, , welche als Gläubigers
an tie sUcrlaffenschafl des am »8. Jänner »859^
ohne Testament verstorbenen Andreas H i e b a i n a,
NealilätenbesiYel lind wastwillh in K r o n a u , eine
Forderung zu stellen iiaben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung u. Darthuung ihrer Ansprüche
d.n l 7 . August I. I . Aormitlag um 9 Uhr ^u erscheinen,
oder bis dahin ihrGcsuch schriitlich zu überreichen,
widrigcns denselben an die Aerlassenschaft, wenn sie
turck Bezahlung der angemeldete» Forderungen c»
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Kronau om 25. I y ^ L859.

^ i . >2«6. (2) " " ' Ne. 3,60.
E d i k t .

Von dem f. f. Bezirksamle F.istrih, als Gc
richt, wirt» der unbekannt n»o befindlichen Marga
retba Schiberna. Tabulargläubigerin auf der im
Olunrouche des Gules Scmond^l -,,il» Urb. Nr. 82
vorkommende», über Ansuchen d,s Eretulionsfuhrers
Herrn Fraoz Domladifch, in via kxocul innis zu
vclälißii-ndcn Realität l'ionit bideulet, daß man
die bezügliche .^'llbnk zur Wahrung ihrer Rechte
dem zum l^ll-nl«»^ n<! n< lilt,» elnanole« Johann Tyom
zhizd, G.meindevorNeycl i i , Bazli. zugestellt hat,',.

K. k. Bezirksamt Feistiil), als Gericht, am 8.
. ^ J u l i »8 i9 .

Z. l28?7 ( 2 ) " :).r. 3295
E d i t t.

V«" ' dem r. k. Bezilksamle Fkistlitz, als Ge>
ricdt, wi id hiemit e ' innc, l :

^lacbdem zu der in der Er.kutionsfacl-e dts
Andreas Hodnik von Feistritz, gegei, Georg Thom»
schltz von Watsch, l'<'ln. 65 fi., auf d<n »5. I m i
d. ) . mil dcm Btlchric'c vom l 8. Juni 1859, Z. 2920,
bestiltunttn zwellen Fcilbictung del gegnet'sche»
Realität kiin Kauflustiger erschienen ist, wi id zur
dllltell auf den »7. August b<stimmten mit dcm
Blisatze gl<chritten, daß am vbigell Tage die Realität
auch unter dein SchäyungZwerlhe hinlangegcben
werdln wird.

K. t. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am 12.
Ju l i »859.

g . l«85. ^2) ^ r . 2.^7
E d i k t .

Bon dem k. t. Bezirksamt, Zeistrih, als Ge-
richt, wird hiemlt kuno gemacht, daß über das
Gesuch d<S Cr^ul ionsfühlcis Herrn Anton Schinder-
sll,izh <!»> l>r«'.'«<. »9 M a i »859. Nr. 2557, in die
Übertragung der mit Vlsch»ioe vom 2». Dezember
l » 5 « , ä 7 2 , 6 , wider Josef Novak von Klein
Butoviz « i f d<n l8 . Jun i und 20. I u l i d. I . an.
ßl^rdneten zweiten und drillen Tasssatzung zur ere«
slllivei, Vlräußerung der, 0em ^evtern gehörigen.
»,l Wiundduche Htrrschasl Prcm «ul» Urb. Ä«r. 3
vorkommenden Realität bewilliget worden ist. Wo-
von L<zitat>onslust!a.e mit Beznc, auf das hierämtlichc
Ed i l t vom 2 l . Dezember »858, ^ i . 7 i ! 6 , mil
dim in Kennlniß a/setzl werden, daü die Tagsa^ungen
au> den 26. August und 30. Septlmber j«59 an-
beraumt worden sind

K, l . K^ziltsamt Festritz, alS Gericht, am 30.

M a i »859^

Z. «288. (2) / ^ ' ^ ' i r . 7283.
K o l, v o k a t i o n

der V « r l a s s e n scha f l s g l ä u b i g e r .

Von dcm l , k, ^eziltsamte Fe'stcitz, als Ge,
licht, werden alle Jene, welche alls was immer jüi
einem Titel auf dcn Nachlaß d.s am l . Dezember
l85« zu ^azh «,,I, ^onsk. Nr, 37 n!» i»l^ l»ls» ver
stordtnen Ncc>lil^tenblli!;c,s und HolzDandlers I o
hann Ur^i 'zhlzh vulssu Splizhizd enc ^olderung
zustellen haben, aulgeforverl, solche bei derausdei,
'28. Olpl.mder d. I . srül, 9 Uhr hicramtS an
geordncttn ^iqui0ilungtzlaas.»tzung sogtwiß anzu-
mll(«n und daszulhun. als fie wilrigens dl< Folgcn
des §. 8»4 a. d G. !tt. Neffen w.lden.

H k. Beziltnamt Feisti-ly, als Oeiicht, am 2 l.
Ju l i >st5!>

Z. l 2 9 l . l,2) Nr. 2 »39
E d i k t .

^ o n dem f. t Bezilksamte S i t t i ch . als Ge
licht, N'ird h i lw i i dlk^,li,t gemach!:

Es sei liber ras Auslichtn d,ß Bartoolomä
Ptl lne von Pöndorf , geqcn )ol,ann Erjauz ooi,
Echweindvlf, wegen aus dem Uitheile vom l>. Au
gust , 8 ) 7 , Nr. 3796, schuldigen ,04 st. (Z. M .
'̂„ «. e . , in die .rtkuNve öffenNiche ^elsteigelung

der, dem letzter,, gehörigen, im Oeunrbu^e del Herr
schaft Sittich d»s Hausaml,S »nu U'b. Nr. ,28
vorkommenden Realität in Scvwlindorf. im q.,!edll!ch
elt>,l>^n,n Scbäl)U"i,s!verlhc von 757 f l . (^M, gc
w 'U i ^ t . uno zur Vornahme rersslbcn ble Feilbielmi^s
taa.sayu"gln aus den ä Slptember, auf den si. ^s<^,
bn llnd attfden? November!. I . . j'desmal Vormittags

um 9 Uhr ili der Amtskanzlei mit dem Anhange b. stimmt
worden, daß die feilzubietende .^lealität nur bei der letzten
Fti l l ' iel l lng auch uiuee kl,», Scha!)l!Ngvwcrlhe au
den Meistbietenden hinca„g<^el)cn werde.

Das Hcväyunqspcollit^'ll, der (ö)lllndbuchsc^
lratt uild die lüzitatioliebediiigmise lminen bei die.
sem Gerichte in oen ße>vöh>,lichen Amlssiundcn ein,
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Si t t ich, als Gt l icht , am 8
" - ^ - Jun i »859.

3 . "?2927 (2) >)ir 1373.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Si l l ich, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemach« :

Es sei über das Ansuchen der Santa Eella
von Schalna, gegen Josef Habian von dort, wegen
aus dem Urtheile Odo. »5. August »859, Nr. 2572,
schuldige», 39 fl. 42 tr. C M . c. «. c , in die exe.
kuiive öffentliche Üierstcigerung der, dem Fehlern
gehörigen, im Grundbuch, dcr Herrschaft We i r l l -

! l)erg »„ l i .^ 'kl f . Nr. 2 5 5 ^ vorkomnlcn^n Realität
in Lch.»llla Honst. Nr 3l), im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerlhe oon 5» si. 20 tr. Ü^)?,, gewiUigel
und zur Aornalune derfelben die Feildielungstagsahuu.-
gen au! den 29, August, auf den 29. September und
aut dcl, 3 l . Otioder l. I . , j^dekmal H.'ollniltags
llm 9 Uhr in dcl HnuSlauzlei ' mit dem An
Iian^e blstimmt word?» , daß die fc>lzlll,ielenoe
N,ali tät nur bei der litzten Heilt'«,ti,ng ^,^,^ ^ , ,^^
dem Schäl)un8c"v<,lde an den Mcistdiitendcn hint,
angegeben werdr.

DaS SHaliungsprololcl l , der Grllndbucksertrakt
und die ^izilaliongvedl'ngtlisse töuncu bei diesem Ae»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

H. k. Bezirksamt S i t t ich , als Gericht, am 6,
Apri l »859.

Z. ,304. (2) Nr . l?99.
E d i k t .

Von dem l- k. Beziilsauitc Tschclncmbl, als
Oerievl, w i id hlemit drtailnl gemacht:

(̂ S sci u'oer das Ansuchen lies Iofef Wcrt in von
Döblizh, c,ls sessional nach Malhias Wcr l in , gegen
Johann Werl ln von Döl ' l izh, wegen aus dcm Aet>
gliche vom l4.'November l 8 4 ö , Z. ^ 7 , schuldigen
»75 f l . ,ä kr. ö. W . c. », e., in die efetulive öffol l .
liche Virstcigcrung der, dem ^etzteln gihorigei,, in»
<Älu»dbuche ^)ut Thul l lau x»I» Ulb. Nr. l0z, . 'Intl.
' i l i l . l . ' i , dan» B r i g ^ilr, 24, i<» lnid 2« vorrom-
m.nden Ncali lät, im geiichlUch erhuliinen Schähun^S-
wllthe von 75« fl. ,3 kr. gcwiUigct, u„d zurVor-
ilahmc derfeldlii die diel Flildietlin^Slags^^lnlgen auf
den l l . August, auf den l 2. September und auf dcn
l3. Oklober ,859, jedesmal 3;cnii,i<taqs um 9 Uhr in
loco drr N«ali»at mit d»m Anhange bistonmt wor-
de:> , d.̂ ß die feilzubietende Realität l>ur bei der
letzten Keildielung c,,<ch unlei dem Echatzungswcrlhe
al» ten Ms>!^'ilt,i!dlN hi>Uangef,el'en w.rde.

Bas BidätzungSprotokoll, der GrulidduchScxtlakl
und die iüzilaliont'dedingnisse tonnen bn diesem Ge'
lichie in ten gswöhnlicben AnUSstunden eingelehe»,
werden.

H. e< Nczirksaml Tschtlnemt?!, als Gerlchl, am
^ ' ' l U 3 . J u n i l55<).

Z. 71» 17^(2^ Nr. 272!.
E d i k t .

Von dem l . t. Bezirksamtc Wippacd, als Ge.
richt, wird den uiibetaünlen ^igenidumsansprechern
der nachstehenden Gilmdstücke hiermit erinnert:

<̂ s habe Anton Ntschella von Planina wider
diestlb.n die Klage auf Ersitzung der in keinem
Gru:ilbuci:i voikommendeil Parzellen, Nringarlen
sammt Ocdniß, obcihalb Plkol i t . P>kolit nn on k r» ,
und Oldoiß. nun Weiügartei', »>nd Acker ncxl «volnm
?liul.„ l>, «l,l> s),Äl,»«. 2 l . I " » ' l « ' 9 . Z . 2 7 2 , . ! ) ! , ^
anit^ eiligebrachl, wolüber zur mü,'dlich«n ^crhano.
lui'g die Tagsatzung auf den »7. Oktober l«59 srüh
9 Uhr mit dcm A,,l,a,'gedls § 29 " . G O. hier-
gerlchls angeordnet, u>>d oen Grtlaglen wegen ,hr<s
unbefanute» Ausenlhalt^s Andreas Stranzer von
Pl.nüna als l'lü-ulor .'l<! «ol,»n auf ihre Gifahr u»d
Kosle» bestellt wxrde. .

Desso» werden dieselben zu dem Ende verstand»,
gel. daß sie allen-alls zu rechter Zelt selbst zu erschrl-
nen, oder sich einen ai'deü, Sackw^ller zu ocstellen und
anher uamhait zu machen haben, widr.genö diese
Rcchlssach« mit dem aufgestellten Kurator verhandelt

werten wird. ,̂  ^. ^..
H. k. Bezirksamt W'Ppach, " ls Gerlcht, am

21. I u m «859

3 . " l 3 , 2. (2 ) 0t l . 2 ä 2 0.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Wippach, al5 Gericht,
wild dem unbekannt wo befindlichen /lnlon .Nauzhizh
und dessen unbekannten Erben hiemit c.'!»nert:

(5ä hare Mariana Roßa oon S l . A l i t und
^ranz Bralouscl, v l l l Virousche, Vu l^ü^der dcs
mlndtrl, I^s i f Noya, wider dieselben die Hl^geauf
E'sil iung'dls im Berg Gru"dbl,che dlr Hellsahst
W'ppach «,,l, Urb, Nr. l 4 8 j ! 6 0 , Post Z, 96, , ,u^.

l99 eingetragenen Weingartens Loschazhcnza, «ul»
s»>.',«»>. 3«. Ma i !859, 1 .̂ 2520, hieramlS ,ii>g,bracht,
ivorülier zllr mli-idlichin 3jc>ha„dlima, die Tagfal^iüg
auf den l 7 . Oklober ,85!> flüh 9 Uhr mit d«m A l ^
hange dcs §. 29 a. O. O. hiergelichls a:>geoldnet,
u»d den Gltlagten wegen ihres Uübckanntcn Auf«
lOlhalles Josef Kodre von S t . Veilh als l'ui'nlsll-
a«l .-,s:luin auf ihre Gefahr und Hosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm End, verstän«
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich tinen andern Sachwalter zu be»
stellen und anhcr namhaft zu macben baben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura»
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gerickt, am
l. Juni ,859.

3 ^ 3 , 3 " (2) Vlr. 252,.
E d i k t .

Vom k. t. Bezirksamte Wippach, als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Jakob Fabzhizh
und reffen ebenfalls unbekannten Eiben hiermit er-
innert :

Os habe Mariana Noßa und Franz Aratouscb, '
Vormünder des minj. Ios. Roßa von S l . Veic, widcr
dieselben tie Klage auf Ersitzung des im Grundbuche rer
Herrschaft Wippach «,,l> Urb. Nr. 8 6 l , Nekl. .^.
26 »li'gets.'gei'en Gestlüpp.s v 8lnui/i>l>. »ul» s»l-i»<'«.
3 l . M a i »859, Z. 252 l , hiel.imls eingebracht, w o .
liber zur !»l'i«dlictiell Aeihaildluna. die Tacjsatzung auf
dc.', ,7 . Oktober !8ä9 fiü'h l> Uh> niit dcu, Anhange
dcS §, 29.a. G. O. aiigeordnet, und den Geklagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes I^sef Kodre
ooil S t Vei l als ('„ruis'i- ncl n^lun» auf ihr« Gc^
fahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dilseldc» zu dcm Ende verstoß
dlfjel, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z« t«^
steinen, oder sich einen andern Sachivaltcr zu l ' , .
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gcns diese Nechtssach« mit dem aufgestelllell Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bczirksann Wippach, alS Mei lcht, am i .
Jun i »859.

3 , 3 2 2 . ( 2 ) ^i l 4327.
E d i k t .

Vom k. k, städt. deleg. Bezilksgerichle zu Neu>
stadtl wird den unbekannten RtcktSprätendcnl.e>»
des Johann ^ugel von Großkaal hicmit erinnerl '

Es h.'be wider diesell'tii Ma r l i n Kondcrlsct>
von ^he,l)endl?rf. durch Herr«, Dr . Eupvan dic'
Hlage nuf Ai,,lktnill,,ia der Essitzung und Gestat'
tung der Gewählumschstibinig des in Stadtberst
gelegenen Weingartens. Grailand gciiannt, «<>l> piu<.>».
27. I u l l i «859, Z. 4527, Überreicht, worüber zur
Verhandlung im ordentlichen mündlichen Verfahren
die I>g<al)ilNg <"if den 4. November l859 V o l '
mittag :» Uhr hieramls anbelauml, u»d de» u>»bc-
kaonlen Nechtsprälendenten des Iol'<,nn Pugel au!
ihre Gefahr und ^ostei, Hr. »Dr. Rl'sina als Kura»
lvr allfge!^,Ut wurde - >

Dessen werben dieselben zu dem End,, peest^w
diget, d.,ß sie allenfalls einln andein S a c h w a l ^
zu wählen und anh<r bis î u. odia.cn Tagsahun^
namhaft zu machen haben, als sonst diese N?chl5-
saclie mit ocm aufgestellten Kurator vechandflt wer-
den wuroc. ? rs'^>,< ,-j,s', -^g

K. t. stcldl. d<le,g. BlzirksFsrHs- N '> ' f t ^ t l am.
30. Jun i ,859. ^ . ^ ^

Z. ,284. (2) , i!' l Nr. !«4li5.
E d i k t .

iUon dem l. k. Bezirtsamlr F<>N'ltz, alü H e .
richt, wird kund gemacht, d^ß >" der Vrksuliönll.
sache des Anton Sadu, von Iascn^Nr. 8. w,der I o -
sef Brl'schizb von dort N l . >0, über b,idflslit!ft,s
Einverstanrniß die au! den l8 . d. U . „nd ,8. t. M .
anberaumte eiste und zweilc Feilbielung der, dem
Exe!uten gehörigen, im Gtundbuche del He,rschaft
Piem «ul> l.!rb. 9ir, 5 vorkommenden i l leal l lät. im
gerichtlich erhobenen Schätzuiigswerihe von I66<1 8'
50 kr. E. M . , als abschalten aiigesehen w " d c ,
und daß es bei der dr i l len, unter Einem auf den
7. September d. I . Vormittags 9 Uhr mit dem
vorigen Anhang« übeltragenen Feilbietungslaßsatzung
sein Verl-leiben hab,.

Wovon Lizitationslustige mit Bezug auj das
hierämtliche Edikt oon ,5 . )ä»» l r i s ^ I , Z. »9><i,
verständigst werd,n. ' . ->

K. k, Beziltsaint Feistei'h, als Gerichl, den
26, M a i >>!59, ' ' '

>;. l 3 l « . ' (2) Nv. «0727.
lH d i k t. /

Im Nachhalle zum dießämtlichou'Grikilr uom
28. Mal l. I . . Z. « l i l . betreffend die Elrkutiona«
sährun^ deK Aulcm Voch qc^cn V.nt i i , tzlefantschilsch
von VltSjc bei ^ipogloli. wird bekannt gemacht, daß
„ach dllu zn der auf- hcule an^eordüclc» ersten 5^! '
bicllN'ssötaqsahul^ lein Kauftlistiaer erschauen ist. "M
2^. Ällgusl l. I . zur zweilen Itilbielimg glschlliten
werden wnd. .

K. k. sta>t..d,leq. Vczirttgericht i.'aibach «itt» «"»
Juli t««9.


